
Auf das Wort der göttlichen Weisheit hören 
und sich von ihr inspirieren lassen – 
zum Beispiel in Gemeinschaft beim Bibelteilen … 
 
… so könnte gemeinsames Bibelteilen ablaufen: 

Gebet / Lied: Ein Gebet oder Lied öffnet die Gemeinschaft für 
die Gegenwart Gottes und für das Wirken des Heiligen Geistes. 

Lesen des Textes: Ein Mitglied der Gruppe liest den Schrifttext 
vor, der allen vorliegen soll. Alternativ kann der Text auch Vers 
für Vers nacheinander von den Anwesenden gelesen werden. 

Verweilen beim Text: Die Teilnehmenden wiederholen einzel-
ne Worte oder Aussagen, von denen sie besonders angespro-
chen sind und die in ihnen etwas zum Klingen bringen. 

Schweigen: Nachdem der Text nochmals vorgelesen wurde, 
wird er in einer Zeit der Stille bedacht und mit dem eigenen 
Leben in Beziehung gebracht. 

Miteinander Teilen: Alle teilen einander mit, was Gottes Wort 
in ihnen ausgelöst hat, und achten die Verschiedenheit der 
Gedanken. So eröffnen sich vielleicht ganz neue Perspektiven. 

Gottes Auftrag: Die Teilnehmenden besprechen konkrete 
Schritte zur Gestaltung des Alltags, die sich aus dem gegensei-
tigen Austausch und aus dem Schrifttext ergeben. 

Gebet / Lied: Ein Gebet oder Lied sowie ein Segen beschlie-
ßen das Bibelteilen. 

Agape: Eventuell kann das Bibelteilen verknüpft werden mit 
einem einfachen gemeinsamen Mahl, bei dem sich die Impulse 
weiter entfalten können. 

 

   

 

 

 

 
Ausgabe Nr. 983          27.01. bis 04.02.2024 

 
 
 

 

Vierter Sonntag im Jahreskreis – Sonntag des Wortes Gottes: 
L1: Dtn 18,15-20; L2: 1 Kor 7,32-35; Ev: Mk 1,21-28 
 
 

 

Liebe Besucherinnen und Besucher der Moritzkirche, 

seit mehr als 40 Jahren feiern viele christliche Gemeinschaften am 
letzten Sonntag im Januar den ökumenischen Bibelsonntag. Papst 
Franziskus hat in seinem Schreiben „Aperuit illis“ vom September 
2019 angeregt, dass ein „Sonntag im Jahreskreis der Feier, der 
Betrachtung und der Verbreitung des Wortes Gottes gewidmet sein 
soll, … um den unerschöpflichen Reichtum zu verstehen, der aus 
dem ständigen Dialog Gottes mit seinem Volk hervorgeht.“  

Als christliche Gemeinschaft glauben wir, dass Christus mit seinem 
Wort in unserer Mitte gegenwärtig lebt, liebt und wirkt. Durch die 
Heilige Schrift klopft er an unsere Tür und wenn wir zuhören und 
Geist und Herz öffnen, dann tritt er in unser Leben ein, bleibt bei 
uns und gibt uns Orientierung. 

Das Lesen und die Vertiefung der Bibel findet nicht nur im Gottes-
dienst Raum, sondern möchte seinen Sitz auch mitten im Leben 
haben, sei es in der ganz persönlichen Betrachtung oder auch in 
einer Gemeinschaft, die das Wort Gottes miteinander meditiert und 
in der sich die Menschen gegenseitig neue Perspektiven auf die 
Botschaft Christi eröffnen. 

Der „Sonntag des Wortes Gottes“ ist eine Einladung an uns alle, 
nicht nur an diesem Tag, sondern das ganze Jahr über mit der 
göttlichen Weisheit in Dialog zu treten, damit sich ihre Liebesbot-
schaft im Herzen und von da aus im konkreten Leben entfalten 
kann: 

„Das Wort ist ganz nahe bei dir, es ist in deinem Mund und in dei-
nem Herzen, du kannst es halten.“ (Deut 30,14).  
 

Andrea und Robert Wittmann 
 



 
Gottesdienste vom 27.01. bis 04.02.2024 
 

 
 

Samstag 18:00 Vorabendmesse f. Klaus Guggenmos 
27.01.  Predigt: Diakon Robert Wittmann 

 
Sonntag 4. Sonntag im Jahreskreis 
28.01.  Predigt: Diakon Robert Wittmann 
  10:00 Pfarrgottesdienst 
  18:00 Abendmesse 

  Kollekte für Projekt Vesperkirche vom 03. - 17.03.24 
 
Montag  12:15 Mittagsmesse f. Familie Gahbauer 
29.01.   
   
Dienstag 12:15 Mittagsmesse f. Anneliese Kratzer 
30.01.  18:00 Abendmesse  
 
Mittwoch Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
31.01. 12:15 Mittagsmesse f. die armen Seelen 

 
Donnerstag 12:15 Mittagsmesse f. Anneliese Kratzer 
01.02.  18:00 Abendmesse  
  18:30 Eucharistische Anbetung mit Gebet für den Frieden 
   (bis 19:15 Uhr) 

 
Freitag Darstellung des Herrn - Lichtmess 
02.02. 12:15 Mittagsmesse  

 17:30 Maria Stern, Rosenkranz 
 18:00 Maria Stern, Abendmesse 
 18:00 St. Moritz, Abendmesse mit Kerzenweihe, 
  Lichterprozession und Erteilung des Blasiussegens 
  
Samstag Hl. Blasius, Bischof, Märtyrer 
03.02. 18:00 Vorabendmesse mit Erteilung des Blasiussegens  
  f. Iva Kolak 
  Predigt: Pfarrer Helmut Haug 

 
Sonntag 5. Sonntag im Jahreskreis 
04.02. 10:00 Pontifikalamt mit Bischof Dr. Bertram Meier 
   im Rahmen des Ulrichsjubiläums 
   mit Bläserensemble 
  18:00 Abendmesse 
   Predigt: Pfarrer Helmut Haug 

  Kollekte für die Moritzkirche 

 

 
 

 
Veranstaltungen vom 27.01. bis 04.02.2024 
 

Kirchenführungen immer am 1. und 3. Samstag im Monat, 12 Uhr 
 

Treffpunkt am Hauptportal - Eintritt frei - Spenden erbeten! 

 
Moritzcafé am Sonntag, 4. Februar, ca. 11 Uhr 

 

nach dem Pfarrgottesdienst im Moritzsaal – 
Herzliche Einladung zu Begegnung und Austausch  

mit Bischof Dr. Bertram Meier  
bei einer Tasse Kaffee oder Tee! 

 
Aktuelle Öffnungszeiten im moritzpunkt 

 

Dienstag von 11 bis 17 Uhr und Mittwoch von 12 bis 17 Uhr  

 
Gesprächsseelsorge Offenes Ohr 

 

im Gesprächsraum „Offenes Ohr“ (Vorraum der Kirche rechts) 
 

Montag,  29.01., 17 bis 18:30 Uhr: Josefa Britzelmeier-Nann 
Dienstag, 30.01., 16 bis 17:30 Uhr: Pfarrer Helmut Haug 
Mittwoch, 31.01., 17 bis 18:30 Uhr: Pfarrer Max Stetter 
Donnerstag, 01.02., 16 bis 17:30 Uhr: Spiritual Dr. Bernhard Ehler 

 
----------------------------- 

 
 AKTION VESPERKIRCHE AUGSBURG – 3.  BIS 17. MÄRZ 2024 

 

Ob klein oder groß, alt oder jung – alle sind in der Vesperkirche willkommen. An 
Tischen und Bänken sind Gäste dort zum Vespern eingeladen. Täglich gibt es 
eine warme Mahlzeit, soziale, kulturelle und spirituelle Angebote. Für dieses 
ökumenische Pilotprojekt wandelt sich die Kirche St. Paul in Pfersee vom 03. 
bis 17. März 2024 zur Vesperkirche Augsburg. Zur Vorbereitung suchen die 
Veranstalter immer noch Menschen, die gerne mitmachen wollen und sich für das 
Projekt ehrenamtlich oder mit Spenden engagieren. 
 

Alle Infos zur Vesperkirche finden sich unter www.vesperkirche-augsburg.de, 
ebenso wie das Anmeldeformular für ehrenamtliche Unterstützung.  

 
 
 
 


